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Elektromotoren müssen Motorschutzschalter
haben

Elektromotoren, die selbsttätig geschaltet, ferngeschaltet oder nicht
ständig während des Betriebes beaufsichtigt werden, müssen gemäss den
Vorschriften mit einem Motorschutzschalter oder einer gleichwertigen
Einrichtung gegen Ueberlastung geschützt werden. Dies gilt z. B. für die
Motoren der Melkmaschinen, Hauswasserpumpen, automatische
Schrotmühlen, Ventilatoren usw.

Der Motorschutzschalter ist deshalb mit thermischen Auslösern versehen,
die auf den Motornennstrom (höchste für den Motor zulässige Stromstärke)
eingestellt werden, deshalb ist für jeden Motor ein eigener Schalter
erforderlich. Steigt nun durch Ueberlastung oder Ausfall einer Phase der
Motornennstrom unzulässig hoch an, so schaltet der Motorschutzschalter den
Motor ab, bevor dieser Schaden leidet oder Feuergefahr besteht.

Je nach den Anlaufverhältnissen verwendet man Auslösezeiten
(Trägheitsgrade) von 2—5 Sekunden. Da das Schaltvermögen eines Motorschutzschalters

bei evtl. Kurzschluss zu träge ist, d. h. sich nicht selbst ausschaltet,
müssen für die Motoren noch besondere Sicherungen vorgesehen werden.
Brennt nun eine solche Sicherung durch, während der Motorschutzschalter
nicht «angesprochen» hat, liegt also nicht etwa eine Funktionsstörung am
Schutzschalter vor, sondern die Sicherung hat nur schneller reagiert als
der Schalter mit seinem höheren Trägheitsgrad. In diesem Fall ist die
Kurzschlussursache zu beseitigen, die Trägheitsstellschraube am
Schutzschalter aber keinesfalls verstellen. Es muss noch bemerkt werden, dass die
Motorsicherungen keinen Motorschutz darstellen, da sie mit Rücksicht auf
den Anlasserstrom ausgelegt werden müssen und nur dem Leitungsschutz
dienen. Kuno Fischer
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